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Pure Schönheit…
...wünschen sich die meisten ober-
österreichischen PatientInnen gar 
nicht von ihrem Schönheitschi-
rurgen, ergab eine Umfrage der 
Dr. Pilz CosMedics GmbH, die 
im Auftrag eines bekannten Lin-
zer Facharztes für Ästhetische und 
Plastische Chirurgie an 50 Patien-
ten erstellt wurde. 
Demnach wollen 74%, einfach 
„nur natürlich“ aussehen, 48% 
„jünger als meine Kollegen“, 32% 

„erholt oder gesund“ und 14% „als 
ob ich gerade vom Urlaub zurück-
gekommen wäre“. Nur 8% gaben 
an (zu?), „auffallend schön“ ausse-
hen zu wollen. 89% wollen „auf 
keinen Fall künstlich“ aussehen 
(Doppelnennungen möglich).
Diese Zahlen gelten für alle Schön-
heitsoperationen wie Nasen-, Oh-
ren-, Liderkorrekturen; Brust- und 
Facelift. Einzig bei Brustvergröße-
rungen meint eine größere Gruppe 

von Patientinnen, dass man das Er-
gebnis „deutlich sehen soll“. 
Diese Studie belegt, dass das Er-
gebnis einer gelungenen Ästhe-
tisch-Plastischen Operation nicht 
auf den ersten Blick erkennbar 
sein sollte. Für perfekte Ergebnis-
se, die natürlich und glaubhaft wir-

ken, wählt der Facharzt für Ästhe-
tische Chirurgie minimal invasive 
bzw. narbensparende Methoden, 
die in den letzten Jahren deutlich 
verbessert wurden. Weltweit lie-
gen die Oberösterreicher damit im 
Trend, wenn auch auf der konser-
vativeren Seite.
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Schmerzfreie Gelenke – neue Lebensqualität!
Mehr als 100 Gelenke besitzt der 
menschliche Körper und jedes 
einzelne sollte einwandfrei funkti-
onieren, um mobil und schmerz-
frei zu sein. Der Gelenksknorpel 
ist der wichtigste Bestandteil für 
das reibungslose Bewegen eines 
Gelenkes. Die glatte und glänzen-
de, widerstandsfähige Oberfläche 
sieht beim Gesunden wie eine un-
berührte Eisfläche aus. Sollte der 

Knorpel durch Fehlbelastung, Ver-
letzung, Stoffwechselerkrankun-
gen etc. verletzt sein, so kommt 
es vorerst oft unbemerkt zu ei-
ner Schädigung des gesamten Ge-
lenks. Nachdem sich im Knorpel 
keine Nervenrezeptoren befin-
den, bemerkt man die Beschwer-
den erst dann, wenn bereits an-
dere Gelenkabschnitte betroffen 
sind. Die Gelenkschleimhaut gibt 

dann das erste Warnsi-
gnal mit dem Auftreten 
einer Schwellung, Über-
wärmung, Ergussbildung 
und vor allem Schmer-
zen!
Typisch ist der sogenann-
te Anlaufschmerz, der 
sich nach einigen Bewe-
gungen wieder gibt, oder 
der Nachtschmerz, der 
hauptsächlich in Ruhe 
auftritt. Weitere Symp-
tome sind ein Gelenks-
knarren oder Knacksen, 
sowie eine fortschreiten-
de Bewegungseinschrän-
kung der Gelenke.  Zu-
letzt kommt es durch 
die zunehmende Bewe-
gungsunlust zur Immobi-
lität – die Lebensqualität 
ist massiv verschlechtert!
Um derartige Schäden 
zu vermeiden, sollte 
beim Auftreten von ers-
ten Warnsignalen bereits 
rasch professionelle ärzt-
liche Hilfe aufgesucht 
werden.


